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Medienmitteilung








Zürich, 22. September 2005

Sehr geehrte Damen und Herren,

Wir erlauben uns, Ihnen hier – mit Embargo bis am 26. September – eine Medienmitteilung zu einer am nächsten Montag beginnenden gesamtschweizerischen Plakataktion zugunsten des Lernens einer zweiten Landessprache zugehen zu lassen. Für die Weiterverbreitung sind wir Ihnen sehr dankbar.








Mit freundlichen Grüssen
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Max Frenkel

Schweizerkreuze im Sprachenstreit

Der 26. September ist der vom Europarat lancierte Europäische Tag der Sprachen. Die in Zürich domizilierte Oertli-Stiftung nimmt ihn als Anlass für eine Kampagne – «Verstehen ver​bindet» –, die sich mit landesweit ausgehängten Plakaten dafür einsetzt, dass in allen Schulen bereits vor der Pubertät eine zweite Landessprache gelehrt wird. Dies unabhängig vom Englisch​​unterricht. Ein weisses Kreuz auf rotem Feld wird auf den Aushängen in 35 verschiedenen Versionen von jeweils zwei Begriffen gebildet, die bewusst keine Über​setzungen sind, sondern den sprachenkundigen Betrachter irritieren und auf ein Internet-Argumentarium (www.oertlistiftung.ch) verweisen. Beispiele für solche Begriffspaare sind etwa Kälte (deutsch) / caldo (italienisch), Rivière (französisch) / Riviera (italienisch), Blocher (deutsch, das Reini​gungs​gerät natürlich) / bloccar (roma​nisch). Die Kampagne wird unterstützt von der Konferenz der kantonalen Erziehungsdi​rektoren (EDK). Grafisch wurden die Plakate von der Zürcher Werbeagentur Publicis entworfen.

Adresse für Rückfragen:

Charlotte Hug, Präsidentin der Oertlistiftung

079 414 2761

charlotte_hug@bluewin.ch
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Verstehen verbindet.
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Originale als Anhang

